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Die Gemeinde Gauting erlässt aufgrund §§ 2, 3, 4, 9, 10 und 13a Baugesetzbuch –BauGB–, 

Art. 81 Bayerische Bauordnung –BayBO– und Art. 23 Gemeindeordnung für den Freistaat 

Bayern –GO– diesen Bebauungsplan als Satzung. 
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Planzeichnung 
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Diese Bebauungsplan-Änderung ergänzt innerhalb ihres Geltungsbereichs die Festsetzun-

gen des Bebauungsplans Nr. 46 / Gauting-Ost, rechtsverbindlich mit Bekanntmachung vom 

05.08.1965 wie folgt: 

A Festsetzungen 

 […] 

 

  Räumlicher Geltungsbereich der Bebauungsplan-

Änderung 

 

 […]  

  

 DG Flächen für Doppelgaragen  

G  Flächen für Garagen  

Innerhalb der mit „DG“ oder „G“ bezeichneten Baugren-

zen oder Teilbereiche sind nur erdgeschossige Garagen 

mit einer Wandhöhe von max. 3,0 m zulässig.   

Die Wandhöhe wird gemessen vom natürlichen Ge-

lände bis zum Schnittpunkt der Außenwand mit der 

Oberkante der Dachhaut bei geneigten Dächern, bzw. 

bis zur Oberkante der Attika bei Flachdächern.  

 […] 

   

Die übrigen Festsetzungen, die Hinweise und die Planzeichnung des Bebauungsplans  

Nr. 46 / Gauting-Ost, rechtsverbindlich mit Bekanntmachung vom 05.08.1965, sowie aller 

bisherigen Änderungen gelten unverändert fort. 

 

 Kartengrundlage Geobasisdaten  Bayer. Vermessungsverwaltung 

10/2019. Darstellung der Flurkarte als Eigentumsnach-

weis nicht geeignet. 

 Maßentnahme Planzeichnung zur Maßentnahme nur bedingt geeignet; 

keine Gewähr für Maßhaltigkeit. Bei der Vermessung sind 

etwaige Differenzen auszugleichen. 

 Planfertiger München, den  ...................................................................  

 

   ..........................................................................................  

PV Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München 

 Gemeinde Gauting, den  .....................................................................  

 

  ............................................................................................  

Dr. Brigitte Kössinger, Erste Bürgermeisterin 
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Verfahrensvermerke 

 Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom ……………….. die Änderung des Bebau-1.
ungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ………….. ortsüblich 
bekannt gemacht. 

 Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom wurde mit der Begründung 2.
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ……………….. bis ……………….. öffent-
lich ausgelegt. 

 Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ……………….. wurden 3.
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
in der Zeit vom ……………….. bis ……………….. beteiligt. 

 Der ergänzte Entwurf des Bebauungsplans  in der Fassung vom ……………… wur-4.
de mit der Begründung gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
……………. bis ……………. erneut öffentlich ausgelegt. Dabei wurde gemäß § 4a 
Abs. 3 BauGB bestimmt, dass die Dauer der Auslegung angemessen verkürzt wird 
und Stellungnahmen nur zu den geänderten/ ergänzten Teilen abgegeben werden 
können. 

 Zu dem ergänzten Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ……………….. 5.
wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a Abs. 3 
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ……………….. bis ……………….. erneut 
beteiligt. Dabei wurde gemäß § 4a Abs. 3 BauGB bestimmt, dass die Dauer der 
Auslegung angemessen verkürzt wird und Stellungnahmen nur zu den geänderten/ 
ergänzten Teilen abgegeben werden können. 

 Die Gemeinde Gauting hat mit Beschluss des Gemeinderates vom ……………….. 6.
den Bebauungsplan in der Fassung vom ……………….. gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
als Satzung beschlossen.  

  Gauting, den  .....................................................................  
 

 (Siegel)  ..........................................................................................   
Dr. Brigitte Kössinger, Erste Bürgermeisterin 

  

 Ausgefertigt Gauting, den  .....................................................................  7.
 

 (Siegel)  ..........................................................................................   
Dr. Brigitte Kössinger, Erste Bürgermeisterin 

  

 Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan wurde am ………. gemäß § 10 Abs. 3 8.
Satz 1 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Be-
gründung wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu 
jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft 
gegeben. Der Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB und die §§ 214 und 215 BauGB wird 
hingewiesen.  

  Gauting, den  .....................................................................  
 

 (Siegel)  ..........................................................................................   
Dr. Brigitte Kössinger, Erste Bürgermeisterin 


